
Junioren – Parcours – Schießen der KJS – Segeberg 2023 auf dem  

Schießstand Hasenmoor am 16.09.2023 

Da haben sich die Junioren der KJS – Segeberg mal was Schönes ausgedacht. Wie 

Alice, einer der Organisatoren, bei der Siegerehrung mitteilte, macht es allen 

Junioren Freude sich neben der Landesmeisterschaft auch bei den jährlich 

stattfindenden Leistungsvergleichen zu treffen und die Freude am jagdlichen 

Schießen zu genießen. So etwas wollten sie dann auch in Ihrer KJS versuchen und 

haben am Beispiel des Landesjagdparcours an gleicher Stelle ein Junioren – 

Parcours – Schießen organisiert. Der große Unterschied zu den anderen Junioren 

Schießen ist auf der einen Seite das nur die Flinte benötigt wurde und auf der 

anderen Seite die gesamte Organisation durch die Junioren der KJS - Segeberg 

durchgeführt wurde. 49 Juniorinnen und Junioren, sowie 9 Trainer, traten dann auch 

am Samstag an und wie sich am Ende des Tages zeigte, das Organisationsteam hat 

es richtig toll gemacht und die anschließende Party, über die mir nichts berichtet 

wurde, war wohl auch sehr gelungen.  

Unsere Mannschaft: 

Jan Erik Tellermann  

Henriette Schlichting 

Nicolas Kadow 

Jan Von de Geest 

Lena Nehl 

Luke Schaft 

 

Um 14.30 ging es für unsere Rotte aus der KJS – Pinneberg los. Da ich morgens 

noch in Tellingstedt zum Vergleichsschießen war und erst um 14.40 in Hasenmoor 

ankam, blieben mir die ersten Unwegsamkeiten, wie ein vergessener Jagdschein und 

eine haarige Verbindung zwischen Schützin und Flinte erspart. Zum Glück war Steffi 

vor Ort und konnte alles in die richtigen Bahnen lenken. 

Auf jeweils 3 Ständen wurden den Teilnehmenden sehr knifflige Wurftauben 

präsentiert. Es wurden je Stand von 3 Positionen 5 Tauben beschossen und die 

letzten beiden wurden immer als Dublette präsentiert. Polnisch Trap war dabei wohl 

für alle neu und unsere Gruppe musste sich erst einmal zurechtfinden während der 

Gehbewegung die Ziele zu erwischen. Jede einzelne Taube stellte wieder eine neue 

unbekannte Aufgabe da und so war schnell zu erkennen, dass sich die Erfahrung im 

Jagdparcours Schießen aus Heede nicht so schnell auf andere Stände umsetzen 

lässt. Aber die coole Art von Jan Erik und die Erfahrung von Henriette führte unsere 

Rotte durch die Aufgaben. 



Schießen aus erhöhter 

Position und polnisch Trap 

waren nur ein Teil der zu 

bewältigenden Aufgaben                         

 

 

 

 

      

Jan Erik Tellermann erreichte dann auch das beste Ergebnis unserer Rotte und die 

Ergebnis Liste zeigte, dass er nur 8 Tauben ungeschoren ließ. Henriette ließ 

ebenfalls nur 12 x aus und so gingen wir doch voller Erwartungen zur Siegerehrung. 

Sieger des Junioren – Parcours – Schießen wurde mit 40 von 45 Tauben Tim-Oliver 

Walter (KJS – Schleswig). Um den zweiten Platz wurde es eng, da mehrere 

Schützen 37 Tauben trafen und die Anzahl der Treffer 2 für die Reihenfolge der 

Platzierungen ausgewertet werden musste. Zweiter wurde Michael Wilken (KJS – 

Segeberg) mit 37 (5) von 45 Tauben vor Jan Erik Tellermann (KJS – Pinneberg) mit 

37 (7) von 45 Tauben. Neben den erfolgreichen Junioren wurden auch die drei 

ersten der Trainerwertung geehrt, die sich dann, gemäß den Platzierungen, neben 

die Junioren auf das Podest begaben.  

 

Die Platzierten der Junioren 

und der Trainer. 

 

 

 

  

Dank vieler Sponsoren, die das Organisationsteam aktivieren konnte, bekam jeder 

der noch anwesenden Teilnehmer einen Preis mit nach Hause. Hier entschied nicht 

die Leistung, sondern das Los.  

Ich war mal wieder sehr stolz auf unsere Junioren der KJS – Pinneberg. Nicht nur 

dass wir es mittlerweile schaffen, trotz Absagen, eine komplette Rotte an den Start 

zu stellen, ich merke auch, dass bei jedem mit der Anzahl der Wettbewerbe die 

Leistung immer konstanter und besser wird. 

 



 

Unser Team vor dem nächsten 

Durchgang 

 

 

 

 

 

 

Wir haben dann noch die Teilnehmerliste für den 14.10.2023 aufgestellt. Da ist dann 

das Junioren – Pokal – Schießen der KJS – Flensburg auf dem Schießstand in 

Bilschau und auch hier werden wir wieder mit einer vollen Rotte antreten können.   

Danach habe ich dann noch das Taxi für die Fahrt zur Party gegeben, mich aber 

dann verabschiedet und den nach Hause Weg angetreten. Wie gesagt, wie die Party 

war, dass wurde mir nicht berichtet, aber es ging wohl irgendwie „bis halb zwei oder 

so“ (Zitat Luke). 

Noch mal ein großes Dankeschön an das Organisationsteam der Junioren der 

Kreisjägerschaft Segeberg. 

Waidmannsheil 

Schießobmann der Kreisjägerschaft Pinneberg 

Thomas Kröger       

 


